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DieNRegierungstruppen in Petersburg?

Jitridy, 13 Yovember. (Eigene Drahtmelonng.)
s Petercburg wird unterm 11. November 12 Nhr
15 Min. vormittags gemeldet: Die Wegicrungs-
truppen jind in Petersburg eingetrojien
Die Panjerautomobile haben Dden Kampji mit den
Maximaliften aujgenommen. Wm 4 Whr 20 Rinuten
aadymitiags wiry gemeldei: Dag Gewehriencr damert
jort. Dic Megierungsfrafte jdeinen nodh in
geringer Starte ju fein.

Berl. Tagebl. Stodholm, 13. Rovember. Tejerteure
ver Bolidewijten famen nad) Reterdburg mit der Mel-
yung, 9af Werensfigejiegt habe und alle Mi-
wijter der alten Wegierung wieder befreit worden
jeien. Berjdiedene Orqanijationen, wie dic der organi-
fierten Hrbeiter, bie vercimigten Standesbeamten und
andere haben den Streif erflart und fid) dem Wohl-
jahrtsansidui  angejdlofien, weldier Bertreter an dic
Mannfdaften der Titjecilotte idyidte. Aus den Beridien
anderer Vertreter gebt fervor, dafs die Matrojen
mit Lenmin febr unzujrieden find und ent
idlofien fein follen, mit den Holjdewijten ju bredien

Boji. 3tg. ans Bern, 13. November. Der ,Temps”
ringt cinen intevejjanten Avtifel iiber die italienijdyen
Borginge. Gr jagt: Die von den Jtalienern verlorenen
Stellungen waren anperordentlidh ftarf. Die, die man
morqen halten muf, wenn man fie Halten fann, find es
viel weniger. Der Feind ijt nady AbFiivsnng jeiner
Front furdibareralsje Die Jtaliener jind nady
dem Verlnft einer Penge Giefangener und Munition ge-
dnidt. Das Blatt nimmt dann Vezng auj die Geriidyte
von bevorjtehenden Jriedensvorididqen
ver Mittelmidite nnd jaqt: Wollte man in cinem joldien
Pioment vom RJrichen jpredier, jo biefe dbas aegen die
verbredierijdite aller Jlujionen ju verjtoen. Dentidy
land Bat nidht nur cin Stid Jtalie erobert, es hat
and) die Groberung Oejterreids vollenbdet,
nnd die Dohenzollern qebieten iiber die Habsburger

der Beridt Dﬂ' Obetiten Heeresleitung.

MTH) Grofes Hanptanarticr, 13 Rovbr.
Jtalienijde Front:

Jn den Sieben Gemeinden entrifien wir den
Jtalicuncrnden M. Longara. Die im Gebirae
iwijdien pem Sugana< und dem Cismon-Tal vorgehenden
Truppen evjtiirmicn bas Ranjermwert Yeone
auj pem ©. di Gampo unp die Ranzerjeite €. bi
am Fonvajoiftinunjerem Befis.

Ay bey unteren Piave bat das Artilleriejener
Migenommen
Weitlider Rricasidauplat
Deeresgruppe Kronpring Ruppredt.

Ju Flandern wehrien wir durd Feuer und im
Gegenjtol jrarfe Grlumdungsabieilungen ab, bdic am

iviiljen Porgen von den Velgiern im Yjer-Giebict, von
den  Gnglandern anj der Stampiiront gegen unfere
Stellungen oraetragen wurden.

Der Artillerictampi blich geringer als an den Vor-
tagen.  m Abend veritartte fid) das Fener bei Dix-
;luubc und in cinigen Abjdynitten des Hauptlampf-
eI,

Deevedgruppe Dentjder Kronpring
Jorblid) vou Bruyires bradte cin entidilofien
durdjgefiihrier SHomditreid) unjerer JInfamteric  Ge-
Fan, rne nli Majdyinengewehre u
m Djtujer per Maa ¢
it rnrmuirr [ebbait.

s war bie Artillerietatia-

Lentnant Bongar \, l'l'l’ul!q jeimen 22, Bizefeld
webel Budler feinen 25. Lujtiten.
Oeftlidher RKricgsidaunplag:

@ vou ber Bahn Riga—PBetersburg wicjen un-
einer ruffifhen Streifabtei-

Siidojtlidy von Gowbdijdtide war cin Unter-
uehmen pentjidjer unp ojterreidijdungariider Stoh-
trupps erjolgreidy.

¥n bey

Siidlidy
fere Poften ben Angriff
lttng ab.

majedonifden Front
{fwoll ber Wriiflerietampi aui den Dien oftlidy von
-raluho im Gernabogen ju erbeblider Starfe an,
Der Grfte Generalquartiermeifter:

Qudbendorfi

ie Lage in Postan.

Amiterdvam, 13, NRovember. (T. W) Aus Yon-
don wird gemeldet: Ueber die Lagein Mostan mel-
det per Petersburger Storrejponvent der ,Times: Die
Beridte vom Sonnfag wideripreden ein-
auder. Gs hat den Anjdyein, dap die Ordnung in
Mostau wicder hergejtellt ift? Es jteht jedody nidyt
jeit, unter weldjen Umitinden diefes gejdyehen ijt. Nus
den Provingen laufen feine Nadyridten ein. Die dfjent-
lidjen Stomitees in “Petersburg find nidht befjer nuter-
riditet.  Am Sonnabend morgen befesten die WMilitdr
Stadetten das Telegraphenburcan und die BVorje, welde
ibnen Anbinger der Extremijten am Nadymittag wie-
ber ju entreifien verjudyten. Bier Sadetten ber Wladi-
ule, in deren Nibe hejtia gefampit wurde, er
hielten die ujforderung jid) ju evgeben. Sie weigerten
fid) icood) und jagten, bap fie fidh an ihre Bejehle hal-
ten wollten. Die Wiadimirjdjule, die von den Hevoln-
tiondren mit Gejdyiien bejdjoflen wurde, wurde julept
von ey roten Garbe genommen. CEinige Kabdetten wur

den babei getdtet und ihre ¥eiden auj die Strafe ge-
worjen. Der Rommandant des revolutioniren
Militdr-Somitees, der die Belagerung leitete, wire
beinabe gelyudt worden, als er bas Leben bder
Stadbetten 3u vetten verfudyte. Nur injolge des reditjei-
tigen Gridjeinens des gemannten Somitees entging er
dem Tobe.

die Unflage geen RKerensfi.

Jiridy, 12. November. Dem  ,Secolo”  jujolge
lautet bie gegen St erensti erhobene Antlage der neuen
Negierung aunf dag Verbredien der Annabhme per
joulider Gelder fir Staatshandlungen fjrembder
Madyte, anj Landesverrat und auf
Handlungen qegen die Jnterefjen Huplands

Henverfon fiir den Gotojet.

Notterdam, 12. November.
damjdie Gourier” meldet aus London:

nnd ver

fortgejeste

JMieuwe Rotter-
Der chemalige
Minijter und erite Arbeiterfiihrer Henderfon fagte in

einer Heve in Glasgow, es wire empjehlenswert, dak
dic alliierten Megierungen eine jtarfe Abordonung '
von Arbeitern nad) Rubland jhiden, um mit
bem Somjet iiber ihre jubiinftige Daltung gegeniiber
bem Siriege ju beraten.

3ur Yuinabme bes Frieensmanifeites
bei Den Geinden.

Bojj. Jtg eus Bern, 13 November. Der
mayximalijtijdye Mujjtand wird von der englijdhen Rrejie
abwartend beurteilt. Gin Teil der fonjervativen Rrefje
mifibraudyt ven Griolg Yenins ju antijemitijder Pro-
vaganda. Tie ,Morning Poijt” jordert das Eingreifen
Japans und Amerifas.

Bon ver jramsdfifden Preiie qlaubt fein eingiges'
Blatt an die Daver der marimalijtiden Derrjdait. Es
wiry einmiitig ertlart, aud) nidyt cinen Woment wiirde
di¢ Gutente das von Verlin pem Marima-
lijtenjiihrer Lenin diftierte Firiedens-
proarvamm in Criwigung jichen

Borgange in Jtalien.

Gntweder Wird die dentidye Fut mit Gewalt anigehalten.
oder jie hat die Ginbheit des italienijden
Qonigreids unterbrodyen

Der offizielle SMriegsforvejpondent vev englijhen Me-
gierung an der italienijdyen Jront dictutiert die Widg-
lidyteit einer Sehlacht der Gutente aeqen die Mittelmidite
in der Benetianijden Eoene.  Gr fommt ju jolgendem
Sejultat: E3 wird einige Jeit exjorderlich jein, um eine
ftarfe Yrmee und die Actillerie in Stellunaen ju bringen.
Gs ijt aewif, dbaf ber Genius, her die deutjd-diterreidi
ihe Tijenfive ausqefiihrt hat, andy die WMoalidyfeit ciner
(Beaenofjenfive vorgejchen bat.

Qe Fludyt ver italienilhen Bevilterung.

Qiridy, 12, Wovember. ,Daily News” meldet ans
Sou, daf in Florens bisher W00 Fliidtlinge aus

Friaul und Venetivn eingetroijen find.  Sie
nad) Mitteilungen v

Ziiditalien weitergeidaiit.

Genfi, 13. November
bas , Journal de énive”
Gnbe Dftober anj
englijd-frangdfijder Truppen an die italienijde Fron
aebradht worden.  uj bem Seewege
Artillerie, Kriegsmaterial und Rroviant an.

208 Yntvacsien ne%mgtltnenslreunne

(Gigene

aus Mom erfahre,

Gebeimfibung Der Teanzofiiden Rammer.

(Eigene Drahtmeldung.)
Hente nadymittag tritt die franzdjijde Sammer ju einer
unter anberem die
bas Berhiltnis
Nrichensmanijeft be-

Waris, 13. November.
(Sebeimiigung  sujamuten, in per
militarijde und politijde Lage Jtalies
Nranfris  an Ruilany  und tas
fprodien werden jollen

Bainlevé micder in Paris.

Berl. Tageblatt aus Haag, 12, November. . Havas”
beriditet aus Paris: Painlev: und Jranflin Woniflon
find am Sonnabend mittag noch Varis suriidaelehre.
Bainlev® beviet fid) mit Dumont und bejudyte daun
Roinca Wm 6 Whr abends verjammelic jid) ver
Stricasausidufy im Elyjee, hierani jolate ein WMinijter

rat, in weldem unter anderem Roincaré iiber jeine Gin-
oriidfe an ber italienijdien Nront beridytete.

ie Unficherbeit der Lage in GAbrupland.

Biiridh, 12. November.  Der Schwveijeriiche Preije
telegrap) meldet aus Rar Die Parijer Blatter ex
Y af im Podolien ine und Beh
arab die Lage berumzichende R auber
banbden fo unfider aeworden ijt, dap bdie aierung
den Militarbebdrden vollfommen freie Hand in der

%

Orten

bem

pmung elen

afjen mufte

Jn
GiroBgrunbdbefit

ritellung bex
teilten die Bauern
pbeftand wnter jid

Reife des poinifden Heoentidaitsrates
nacy Berlin.

Yerl. Tageblatt aud Warfdan, 13. November. Rol-
nijdien Blattern jujolge reift demnadyjit der polnijde
Regentidyajtsrat nady Verlin und Wien jur Bejpredung
mit den beiven Reaierungen

ben jomt

Ztelluna bewertet

fentlide Verminderuna jeine

e Donarden- Juommentunft
auf dem Sarft.

Wicu, 13, November. Die Blatter bejeidynen di

bie die Wonardien unp ihre Volfer vereinige, der gane:

veranidaulicht. Gin viibrenbed Denfmal bdes innig

werden
mtlidier Zeite nady Mittel- und

Sie englifd-fransfiiche Hilfe fiiv Jtalien.

Drahtmeloung.) Wie
find bis
dem Landweqe 10 bis 12000 Wiann

fommt zahlreidie

Bujammentunjt Staifer Karls mit Saijer Wilhelm und

Jtaliens beginnt angejidts der veranderien Nrieas-
lage und dper wad)jenden Vedrohung des Landesinnern
mnm brp Bnuluﬁ omnrmyuduu Bormarid) jujehends
ojje pllt i iten iiber die Stel-
lunguabnte jum \lnrm- aunjzutreten. Auj das Drangen
der parlamentarijdhen Streife bin hat fid) dic josialijtijdre
* | Nammeraruppe nad) langen Auseinanderfefungen ent-
idylofjen, bie Bevdlterung jur Hiljstatiafeit jir die
t | Striegsopjer aujjumuntern. Dagegen beharrt die jozia-
Gijtijdhe  Barteileitnng  unentweqtr auj ibrey jriiheren
Stellungnahme uny dem Bejlujje, den Mitglicdern
bei voriibergelinder Ginjtellung ver Paricifampie die

Berjolgung der bisherigen fricdensireundlidien “Rartei-
politif

nahe ju legen. Der ,Mvanti” tritt trop aller

MHom, 13 vlnncmkr (Gigene Drahtmeldung,) Jn | jeiner Mricqsireundlidyfeit bei jeder fid bietenden Ghe-

br. ofjiziellen Jozialijtifdhen Rartei! leqenheit fiiy die Nriedensjadie ein
von Bavers Heidstapsmandat fea mithen irf wnp ot fomie ber vite
o ugenden e rdien ijt e8, wie ¥

Der L, Lof-Anz.” meldet aus Verlin: Herr v. Raer ibr cigemez  Lcben obne Jdacrn aufs Spiel
wird Bereit finden laffen, auf fein Meids-)ietten Maijer Kar b a aer
tagsmandat zu vevzidten, jolan ber U Teilnabme an ibrem us
tifel 9 der Reidhsverfaijuna nicht anfgeboben ijt ®orier B
®rund der Sinnesdndering bejteht in der Grwdqung, | Schranfen ded Geborjam
baf ver nene Bizefanzler jo lange den Grafen Hertling | vuna beourft babe, wn
im Bundesrat, wie bidsher T Helfferidh, nidht vertreten | nur uerjt and Ufer ju
und feine Anffafjung von der su befolaenden veiche i 1 G
deutfdhen Politit nicht jur Geltuna bring ann, und
bag wiirde von jeinen politifhen Xreunden eine

Firft und Bolf

Gufichl

| Kleine Unfragen an Den Reidstansler.

pem  Sonig der Bulgaren anj der Qarithodilidie als Aus dem Reihstag. Berlin, 13 Novemb Bon
unrn der denfwiirdigiten Amgenblide neten  find ey
im Srieqe, da diefe Vionardenzujammenfunit in et an den Kanzler gejtellt worden,
cinem Dobe. unp Siegespuntt ves Ringens um Dajein ber Ransler bereit dabin 3u wir
unp Freibeit der Mittelmadyte itattgejunden Babe unp | 0ok dic amacfiindiate Illrfanbsjve
barnad) angetan gewefen fei, den Bert der in fo glin- | ium b ften de: exblichen Mittelftandes unve alidh
sender Weife bewdbrien Bundesgenojienidait, | ouiachoben ober cingefdrantt wird?

Jit der Kanjler bereit, Vorforac su treffen, dah die

n

Ritftunag8betrichen befdhdftiaten Be

el sum dentliditen Bewuistiein ju bringen. Die
Gmpjindungen  herslidjiter  Bumdes- umd  Nampj- | uvlaubten bei Gewdbrung von Heimaturloub von
gemeinidait, dic die verbiimdeten Wonardien bejeclten, | den Srieadsuidliaen ben Fabroreifen fiiv Schnell
wiirden von ifren Voltern anjs innigfte qeteilt siiqe bejreit bleiben?

¥ Jnawifden ift auch cine Wngabl fritherer Anjragen

Die ) de  Allgemeine tu dyreibt: | beantwortet worben, fo 3. B.: Entlaffene Krieqsd
WDie  Errettung Raifer Karl8 qusd jdwerer Yebend-|bejdadigte diirfen nidht aud ibrem Heilungsprozeh
acfabr qibt af cinen eigenen BVdlfern aud) dem deut § durch Wiebercinberufung jum SHeereddienft Bheraus
fen B niger und danfbarer Freude. | aeriffen werden.  Krieqdbefdhadigten, bie fidh in Gr
Die lepten Beridte haben ja die Ge- lernung eined nemen Berufed befinden, fann bieraus im
fabr, in der ) gevdbwebt bat, exit jo riditia | Falle ibrer Rriegsbrauchbarteit ein Unredt auf Frei

laffung vom SHeeveddienft nicht sugebilliat werden
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Aouilejo.

Uuz Wouilejo, fo melben bie M@gmcmem-ﬂc
fiebt man Flammen emporiteigen ofl biefe Stadt,
vie ben Wanbel ber Gejdhide in fo gewaltigem Ela&-
ftabe cxjabren bat, wie ielleicht feine mweite menfehlt
ebelung, nody einmal von ben Schreden bes Rrieged
Beimciudt werben?  Ach, dad beutige Aquileja bat
ndht mebr viel gu verlieren und boch genug, um
3 ery m unbd Altertumefreunded mit fdiverer
e At ¢8 ift ein fleined, jammerliches
Rejt, aber bndn iiberragt bon eimer Bafilila, an
der biele Jabrhunberte gearbeitet haben unbd b
hodyit uu\!h'urhx e8 und fefielndes Dentmal der Kunit-
und Sulturgef te ift. ¥aé jich heut Waquileja nennt,
diejed Haujden m:mhmn jer, bad ift inmitten bes
jiiblichen Teiled ber einjtigen Stabt ‘,ummmcnqclumn
b einjtige Stabdt aber — dag iwar eine Weltitadt
bie fich jelbit mit JRom mak, einc Stadt voller Reicytum
unb Qeben, bie eine balbe Million Ginwobner umfaht
baben foll und bie in Pracht und Glans jtrablte. Die
, Ublerftadt” ift von bden Utmern am MUnterlaufe bed
hier bereitd fiffbaren Matifone im Jabre 181, ur
ipriinglicy al8 Gyrenzburg geaen bdie Friegerijde Wrbenslte
tung, gegriinbet morben, blithte aber balb auferorbeni-
fidy auf. Denn bamal3d war !«as beut dbe und armliche
Qandb nod) fippig und ba3 jept auriiderwichene WMeer
nabe: bort entftand Grabo fvlr her Hafen Aquilejas;
vrachtoolle Straben verbanben bie Stadbt nadh o
ent, unbd wad ihre ')\“:!\H[].h vor allem

Lage.  Hier trafe o ¢
Feeften bed Tomifdien Reiches, bier be aenete fidh bie ila
wijche unbd bie germaniiche elt, wnd fo entftand bier
cine Hauptitadt voll echt antifen Glan; it Theatern
und Wafferleitungen, mit Thelidten v mpeln und
itli 1mv Billen an_ben $Hingen bed bamal8 nody be
walbeten Starftes. W n‘f der Herclidhteit ge
s mn" Berfunten und aby

hat bie rdmijche Aquileja al3 mv Riefenfteinbrudy ¢
bient, aud dem bie venesianifhen MNobili fich ihre
1% bauten und von wo fie fich allerlei antife ;dmhe

b

e
war

h STten In Aquileia felbjt aber n nidts
nur fre Maner
zn'mmrn Hanfed e unbd aui 3

romifdien Gebilles o fmphora ma
fich auj iraend einem § nb bie
breit. Durd) eine w SMofaitwand antifer MRefte

idhreitet man andh in die Vajilila quulv
Diefe Baiilita ift der maicititifhe _,um\ nnd leber
reft einer jiveiten, gleichialls’ hedenter Blitteseit der
bielaepriiften Stabt. Das Ehriftentum biclt jeinen Gi
sug in Aaquileja, Blutzenaen aaben audy bier ibr Lebi
tiiv ben neuen (‘vla‘(bw hin unb al8 erfter Sirdhenfiirit
ber Stabt griindete Theodor bie erfte Sirdhe, pon
burdh einen nur'[vrhrn Fund crjt vor weninen mh*u.
ein Berrlider, vielleicht urforiinalich einem *Ralajte su

gebdrenber Tofaiffuiboben, ein javbenvraditiger Neit
teppidy in CStein, entdedt worden iit. Allein das drift
lich acworbene quileia trafen nun Mn jdymere

Sdildge. Attila fam, — bet er, wic bie Sapc me
wirtlich Aanileia in Grund und Boben jerftirt? Haben
bie Gioten bie Stabt vernichtet?  Man weify e3 nidht

aewif ift nur, bap Uquilein inumer_wieber unter den
diefen ‘“n[lrrmm babinbraujenden Stitrmen [diwer au
(eiben batte, und daf feine TRatriardhen mwiederholt
fliiktend ihre Refibemy agn mujten. Grit im

1. Jabrhunbert brach fitr bie jdhwergepriifte Adlerftadt

eine newe Glanaseit an. T war e deutiche Tattraft,
bie fie berauffiibrte: Serr Roppo jah anf dem Patri- |,
ardienftuble, ein riiftiger, gut faiferlidy gefonnener

Geiftlicher, und der bat bie neue Aguileia aefchafren,
nw PRatriavdhenitadt, bie Stadt der driftlidhen Dent-
Xfre Pracht frrimi in ber Baiilifa suiammen,

n mit andlabende
pracitoollen ¥

fie befudht, rwanbelt burd) bie XYabrhunberte
geriffen weilt bad Auae aui dem fojtlih phantai
unb boch gebindiaten Spiele der aermanijden Flachen
funft, bie jidh auf den von Toppo veriwandten (Ehore
jdranten aud ber TWollerwanderunasseit entialiet. Die
vopbonifden Teile des Choftedhaujez jelbjt atmen den
arofen und ftrengen (Meijt der vomanijchen Sunit, von
der aud) die Fredfen semaen, auj bdemen Herr Toppo
bag Mobell feiner Rirde in der Hand, erideint.
Zpater, nad) manniajaltigen Wedjel, Hat ivieder ein
Deuticher, ber Patriard) Marfward bon Ranbed, die
Bifilita ernewern faffen, und o al3 war e3 ber got
SHil, ber bie Banaefinnun herridite, und ber
bier eindrana. WM »amit war bie Banacididite
it _abgejdlofjen. Denn in-
ben war Aquileja unfer die Herridhait bed Liwe
Marco gefommen. Die Latriarden mwaren jebt
aenesianifche Ublige, die niht baran dachten, in dem
langft verdbeten Aaquileja wohmen, jondern ihre Pfriinbe
in ber lebendlujtigen Vagunenjtadt oeraehrten, bie
Sotge ber Stirde aber dem Domtavitel su Aquileja
itberliefien. Unb fo haben bnm aegen Gnbe bed 15. Jabr-

nody

bunbertd bie Domberren fich entichlofien, Teile ihrer
Rirde in bem Stile su erncuern, in bem _pu Benzbig
bie biel bemunhul: WMiracoliticdhe und €. Baccaria

erbaut wavren. Damit hielt denn jchlielich auch nody bie
sterlidh fpielende, von unlnﬂcn Motiven nicht aany frete
venexianifche Frithrenaiffance ibven Gingug in auilej
Bajilita, die fidh demnach bem beutigen Beiucber a
eine wunberiame Mifduny und Vereinigung der ma
nigfachiten Stunftarten unb Beiten barftellt. Aber ge

Gejam tanfigt dbesd Winterpalajtes in

t. Petersburg,

(Hebiubed, bad bie Haufer iiberragt, beffen BVodben aker
burd) die Anjwemmungen rundbum einen vollen Meter
cxbobt ift, jo daf bie Rirche gleidbfam in einev ticferen
l‘lbs‘h!dll i mwurzeln jdeint. g
Um fie Berlaffenbeit, "M?e](rubc! Aermlichleit
balb bes Bertehrsnepes.

Das Yand bbe, die Stabt auerl
Jm_ Stanal Tauft grun[nﬁ] Wajjer dburd) Sehilf jdhnell
babin, ein paar Fijderfabne umd einmal bes Taged
bas Loitidiif nad) Grabo befabren ibu, eine tritmmer-
bajte Briide seugt von veridhwundener Pradt. Auf
dicjem Wafjer fdaufelten fich einmal romijche Pradt
barfen, unb iippige Patrizier blidten auj den Glany der
‘Ummoritabt die fih an beiben fern dehnte. (& war
einmal .

Die unutdlﬂtﬂd)emlle in mmnn

Nait in jeber Sipung ves tuffiihen Minijterrats
werden Beridite ded Krieasd- und des Jnmemminiiters
verlejen, welde die jtindig amwadbiende Anavchie im
Decre und aur dem flacdyen Lanbde idilbern. Dann wird
regelmdfia beidlofien, ,bie allerentidyichenften Wiaf-
nabmen dagegen su ergreifen”; diefe befteben aber meiit
nur in ber Entfenbung von ‘Remetunaﬁlonmu|Y‘nrrn und
m Uufrufen” an die Bevdllerung €5 ift der Kampf
Worten, die in dber allgemeinen CGrrequng wir-
(uws[os mhnﬂen Taten vermag fidh dte Ne-
gierung nicht aufpurafien, fie dat wobl audy nidyt mehr
bie Madyt dazu. Und bdas Daupt der Regieruny,
Sterensti, meilt meift fern von Mabrid”, im Haupt.
quartier, wo er al3 ,Bivil cres Srieaspline
iymiebet, und Siefe ungemwohnte Befdhiitiquna lapt b
offenbar feine Jeit, an die Berubigung ded Hinterlandesd
au benfen.

Wenn man die fpaltenlangen Scilberungen anard
ider Greuel in ben tuffijden Beitungen lieft gewinni
man ben Cindrud, bah eine furditbare Welle der Jer-
itovung allmablicy baz ganpe Land iiberflutet und faum

cin (ebiet von ibr eridont blmbr Dauptiadlicy ift
T iinelTofe Solbatedta, bie rowbt und
mordet.  Amtliche Beridhte entmerfen bon diefen Ju-
itanden ein entfeplidies Bild. Der Regierunastommi fiax
von Robolien erflarte auf dem Kiewer Romareh, bder
l.mdy cines Armeetorps durdy bas Land gleiche in
feinen Wirtungen dem Buoe ciner Mongolenberde
im Mittelalter. Oetreide, Bieh und Gefliigel
wiitde peraubt. die Frauen geichanbdet, bdie Rieber-
laffungen_ausaepliinbert unb danm angepiimdet; von_ den
meijten Dovfern Blichen nur eimige raudweidimirate
Triimmer itbrig. Aehnliches befagt audy cin Tagesbefehl
be3 Sommandenrs der 12 Armee: ,Die Soldaten fam-

audy die Etappen-
ausguplitndern”,  Jn Witradan twurde die

ves (taatlidhen Branutweinmonopolg von
vnn Robel erjtivmt, Biele ftarben an Alfehol.

¢ betrunfenen Sdiaven pliinderten mehrere
m uno toteten viele Bewohner,

verbreiter jind die angeblidy ,amtliden”
acn, bic von Unberufenen gu Erpreffung und
1 werden,  IMeift find o3 sulbmen die unter
de, dah die Meidhen Lebe ittel verftedt
bielten, in bie mum (ier.n Shaditeile dringen, Geld
erprejien, p feplichen tbten. Nach.
Tidyten itber | et Werden aud Stutais,

jowobl die drilichen Bewohner als
magasine

dem Bovwa

e
he (memlllana-u

Cimferopol, Balaidow, Srasnojarst, Sajan uiw.
melbet. Jn Rajan wurden bei jolden ,Dauzindungen”
5 Perionen petbtet und dber 150 verwiundet
Die idon feit Wonaten andaucrnden Ugrar-
unv .1brn nmhtn fmmer allgemeiner und arten viel-
fad) in erftdrunas

wurben bi
ay Ur Jﬁmdmm der Un
ingefandten Truppen iligten fidy felbit an Den
JIm Earate ouvernement bat
die m.mmdvn Tmteilung des Landes beqonnen, mobu
aud) Bauerngiiter enteignet werden. bater
treiie wurden die nod) nidt geplimberten (Giiter ,m'un
und dag Vieh sum qropten Teile abpei i
plimbernden Bauern o1en darauf in die
und fepten dort ibr Werf fort. Im Tambuviden
Soupernement plimberte ¢ine Schar von 400 Maun, dHie
jidy Anardyijten-Lonmuniften nennen, feit ciniger eit

Jai

44 (Siiter nicberpebrannt

bie Giter. Wo fic hinfamen, idhlofien fidy ibnen die
Bauern an. fo dap oft tfende von Fuhren sur Plin
berung eines Gutes eridyiencn, wm ben  Naub_ forte

n. Nad) cinem Bericyt dez , Rubloje
Sdaten bungernber Bauern aus den
T 18 {3 der Wolga uny Ka
. wobei’ fie unteviwea3 alle Ghetveibenor
finben, rauben. Die Getreiveidiffe i
bie nad) dem Norden und nady Peter
merden vom ihnen anqebalten unh ibre
raubt. Die Bevdlferuna ber betroffenen Gowvernements
hat ‘:nn'vnrlul fid bewafnet gegen die Hunpernden jur
Webr su fepen.

Diefe  Jeitungsmelbungen  entnommenen Sdilde-
tungen bieten bei ber tevolutiondren Rreffefveibeit t
iadlid ein ungeidhyminftes Bild dey ‘K‘x"!lndﬂen, an:
man fann nidit begreifen, wie ein joldhes Reich den rieg
qegen einen audwdartigen Feind nody fortfithren
willundbPann bader Biirgerfrieq in feiner ent-
fepliditen Form bereits im Samde berrfdr. ., Rupland
taumelt mit irren Sdritten dem Abgrund su”, jogt mit

auido

aiehen

meln fidy im -E‘mwmm-om und beidyftinen fidh damit,

Redt Gortia ,,mmmvu hdm

Eine Wiener Preffeftimme gum
ruffifden Griebensdangebot.

Tas offigivie Wiener ,Frembdenblatt” idueipr
ju der rufiijden Fricdensbewegung: Sollten nun Fr
pensvorjdilage jeitens der rujfifden !)lcu
Tunq erfelgen, jo: with eé bie Aufgabe des ihtrbu.m
fein, die von ruf}nd}n Seite ojjenbar mit tiefem Gy
und warmem Friedendwillen m Flup achradte Frage
Gintritted in 4\'I\Eb(’l|f)\)frbﬂﬂ ungen ar - gl bhﬂl\
worten. Wenn ung heute audy nody nidyt der Voridlo
{elbit vorliegt, den die ruffijde Teaierung ben frie.
fithrenden IMadyten ncrmmhm ibermitteln  wird, o
iifte e& vielleidy \mﬁ i & iiht fein, mit tl|l1u(
Worten ju den Greundaiipen uﬂunu B men,
Sonarep bes_Sowiet fir biefen ‘Ynmwm[tbhu ln
idloffen bat. Der Fricen, den bas newe Tuffife Ren:
anitvebt, nIl ein geredyter fein, o ivie bie e
ibn von_allem Vnfang an im Unge batten und wie b
Der \":»wlm Vater ibn vorgeidhlagen bat" Gr foll eir
Frieben obne Annerionen nund obne Enifdadiqungen feir

im wejentlichen aljo fidy mit dem Bfﬁr e eines Ler.
dite bes ‘N.u

ftamdigunadivicdens _beden, ben die
b trchen. Die Definition, bie der Songre bes

bem Beariffe der Annerionen aibt ift aller.

s durdraus  Newez umb weit b
men  deffen Dhinaus, was bie volerredy.
vin umh ber allnemeine ©pradaebroud

r Ynuerionen verftanben. fiunibtt war bi
nvbn Storperidiaft allem Anfdein nad) aug
felbit vollfommen im flaren, ba fie die bon ibr erwibn.
ten Bebingungen nicht ald endaiiltige betradtet lmhn
will und auf Gegenvorjdildge redimet, bie fie gern der
Rriifung untersieben wird. Sotweit die ruffifden Lor
fchlage iiber ben *Rn[‘m.n bex pom Grafen Gaernin, vor
bem Majoritatdbeidhlufie ded beutfdhen Meich8tapd umd
von Herrn bon Kiiblmann umidyriebenen Friebendforme!
binauggehen und ind (\ﬁe‘juaz ber friegfiihrenden Staaten
bed Vierbunbes cingreifen follten, miiffen ibnen aller-
bina lvuunnnndllnqv entpegengefept mwerben, bie unfere
Auffaffung ovom Celbftbeftimmung3redite ber BVolter
um Ausdrud bringen. Dad Wefentlidhfte an bem rufi-
fiben Woridlage deint ber chrficie Wille pu fein, wirk
lid) sum Jrvieben su gelangen. Wenn unfere iibrigen
Gegner vom gleidhen ehrlidhen Friedendmwillen befeelt
jein werben, Ivie Rubland und der Bierbund, bann
finnte ber Frieden auf bem Wege fein.

nﬂegcbmmn

fehlung.  Goft: die ﬂnﬁ&t&!ntk fojlet
cine Mart? Da ift ja mdm drauf aIB %r Birts-
Hhous!" — Wirt: ,Ja — aber ba beut' «
Civeinernes!”

rabe batin [wm ein_ befonberer *Hm bed d7r)vurb|uen

Sie brauchen
unsern Taschenfahrplan
L A

® denn daraus @
ersehen Sie nicht nur
wann [hr Zug geht, sondern
® such, wiew die Fahrt nach
® jcdem Ort und in jeder Wagenklasse
: kostet, dn unser Taschenfahrplan

.

®

o L]

. mit Fahrpreisanzeioer .
=S\ verschen ist. Erhéltlich in »
unseren Geschiiftsstellen

und durch unsere

i
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,‘nuul‘u bfr Jx icl 'lx\nnue Auf |

# Du |lndcnbtn
Jem i Jufel

Rleines Wllerlei. |-

ben, rn
%

mp jtreben oder v

| oo ‘Hm(l‘. swen nadh Weijten Tuden t
burd) diefe Trither fo vollia einfam unb weltjern by egene
Stadt jeinen Weg. De titellex

d\ ib nn \I' Dtita tbe

einfame Jnjel 3
€ un: nur
\"*Urmh.l Dauje

die Sorge fir das Dous

5 Bieh. Aud) die Craiehung und
Blidh in Carwn ver Schavedin
inberaebt unp ftreng
ﬁ‘r wollfte am Unguge
ie Siriimple, die fie {e
iinf. bis adtiad fbcr-
ie cin

ben
ihrem

ten jelbitgenddt
ferin unterideides

Irlu]ﬂu e
quvr\ in
bid find unp a nen ¥
Daupterwerbagmwein "ll\rr b

Sniel.  Freilid) ae
borte Wolle ber Wormiey
laffen. Striden tut bie W

an big in bie Tuntelly
€triditrumpf mit auf
diidlen Sitftenridien sum ©
fie nebt ftridend mit ibrer Bla &
burch bie Strafen, in bie Privathinier und sum Kau
mann, iopar beim Glottesbienft in ber Rirche trenmt fie
Ry non threm [angen berben Stridftrumpi nicht.
3 ermiurmilm ang Haparanda. Haparanda,
wr iden Stadbt Tornea pepeniiberliegenbe
e ﬂim\m«m aebdrr ju den
Sevieg  die  merfwitrdighten Berwanbdlungen

bie
e

Drten, die durdy den
eriafren

nouvegiidye Tanesidn
er_gleid) bei Ausbrudy ver Re-
madyte, nad) Peters.
olititen” eine unernm

Ghward Welle-Strand
polution mit GEriolg den

T
Berfudy
bury durdyubringen, ai l‘

Shilberuma  ver  arotesten  Juftinbe. bie idy

Vj;)r.bm' qusgebifbet ben,  Port wandern leut u

Riefenpelge umber, die bem ! richeine nady itberhaupt
beres ju tun baben, e Ghampagner ju (rmftn

b bag einsige 'vn[)l.(\\ Wefen ift
in Dnmww ar a ftedt abey
Belyen?  Allema Spion  vber
Sdmungler. Ciney oicjer ° tprad) INU

aut Sdywediih on  unp ¢ fidhy
bi gn alten
'lr it be

weil bieier eimmal
eimer Bergener
San fieht, daf das Trapes |

Srinnerung bewaly
a am Trape; in
no befvrodien Bate.
geeignet t, um sur S
aubeteiter. _ Jeht war Stunde qetomuen, wo Ser
ehemalige Trapestinitler jeinem Kritifer fidy danfbar
evpeigen fonnte unb wollte: er fieh Champagmer sum
Friibitid _auffafren, und bei der Gelegenbeit vertrante
er Welle-Strand beilduiia an, daf er etwelde Millionen
Rubei iiber die Ghrempe acidmuggelt babe. o, aber
wie? Uui diefe Froge erwiderte ber Herr Im or:
Mnteridiiedliche hunberttauiend Rubel habe idh bier in
mcmen Hoien!” Da ver Norweger jidy unolaubia itellte
io Mopfte der ebemalige Urtift furs entidhloffen
Doien ouf Holte baraus emen Taujendrubelichein nadh

dem_anderen heror. ,Mnd mie maden Sie €8, um
bamit itber bie Grense ju fommen?” — ,Ja fritber
mar iy bumm und pab dem Dffisier Dumberte b:m
Rubeln. et aehe idh dirett jum gemeinen

ber b«ommv nur sefm.” —
sige orotedfe Fxiftens, die man in
x\prh.uﬂm @rabs su besbadbten bat

er Griftengon j§

Beitung om- !

jbabn des Banfoireltors vor. !

feine

Dag ift aber beifeibe ann
rthM
e Rafices

et jidy eine gar merfwiirdige losn

nad iiberl vt
su lefen. Dabei

hts meiter su_hm
achrauden
Ub und su finbem in ihren Ii"vllmm
ZSoupers itatt, und eines fdomen Tagez er
demt cine ruffiidhe Dame, die Oively aus
| fommt, ber Stodmopolit vexllebt fidh in fie_umd re
Aber am nadften Tage fig: an
)f‘mlt ein ander Seodmopolit uny
Dame aug Rupl i

Thet, nIr eine jdhome

raufori r'rl\eu
nS felbit

1 erftand

fieben
ftoben

%

b rn H Rigo aebt

ichen, bex por 1
feat an ifrer
ftromed bleibt

ift e8 im 7
binein. Do
Dann friert,
unb twenn im Sommer
eftlande vermittelten, f
von ihm abgeidhnitten. Tann fommt feine MNach
feine 3eitung nedh Rimo, und auf bem ftiflen,
Gilande wirb & nodh ftiller und exnfter. Sl i
auf Rund {ml“ﬂ immer; benn_wenn bie Zee offen ift,
bann geht die pame munnll:b: Bevoblterung auf und da-
von, um ibrem Berufe, bem Fifdrange, fid) ju wibmen.
Auf iBren breitbauchigen Eeglern fommen die Runber

fie ben "lerhln

poli
mex, deren Angehbrige allcm Unjdyen
en, ala Heitung
jie aber ibve Uigen u

TRupland
ceift mit
feiner

von_feinem
Viennaen Hiz
Aber die
uwmhu'n

cinem 14”[ he '-r ‘Il\ﬂyu Toto
Roien.  Sie
bie Sleiniafeit

Beivphner ber
nfel Runb im
i Weltoerfebr an fidh boviiber-
aber fein Tambfer
idité de8 arofen BVerfehrs-
Toren jur Seite liegen. So
omner big in den Herbft

l
.m hem
ift bie njel ieht gans und aar

weit berum, und ein Fijdersmann von Runb, ber fein |

balb ).u(a:nh Gpradhen ober gar mlbt fpridt, ift md)té
UAupergewobnlides. Wenn aber bag Eid ibnen die See
sugejpertt hat, dann bridyt fiie die Runder die Beit bes
Zechundjanges an. Gang weif gelleibet, von der Seynee-
unb CGisdede taum u unterjdeiden, kld)en ﬁ! ﬁd? I“
bie Seehunbsidmarme beran, bie fidy
warmen, und inallen ab, wad thnen ermdibax |1L u-
weil fiben babeim in dumpfen Gtuben bie Frauen am
CSpinnroden_und fpinnen unb trdumen ‘{d) burd) bie
jdyweren, bitfteren ntermonate hinbury Rund it
eine flace, walbige Jnfel, die nur wenige Quabrat-
tilometer umfaft und von einer Jd)mebg en Bevdlleruny
befiedelt ift. G& beift, bafs biele Bevdlterung von ver:
bannten trdflingen unb nod
wird, jaft gan in Shlamm und Sanb verfunten, bic
Barle gezeiat, anf ber jene erften ‘linhtbltr am Stranbe
von Jund gelanbdet fein follen. Dancben bat bie Jniel
wie Terner Peter Qarfen in_ einer Reifefdyilberung
cinmal bemerft bat, nod) awei Sehendmwitrbigleiten, ben
Qeudbtturm, ber ber Sdhiffahrt im Rigaer Meerbufen
ben Wea weift, undb ben ‘Ilinnb[g der alle anberen
-'Mlmnonm ber Jnjel an Stattlichteit erbeblidy iiber-
trifjt. Denn anjoniten jinb bie Haujer auf Rund et
!umnmluh unb verfiigen in ber Eﬂtgel nur itber ein
cinziged Jimmer. Die aber drin )un nul, buB ift ein
ftattlihes Geichlecht, bad bem germ Lﬂ Typpus bi#
jum Deutigen Tage getreulidy bmnﬁrl t. Bi8 in bie
neuefte 3eif baben bie Runder immer nur unter-
cinanber gebeivatet, unbd "ﬁSJ feit umutn Jabren %@br'

fie bmm\mn jid) audy aus Moon und Dagoe, aud
land und wepen_jyrauen i holen. enn im ¥ril
jabre bdie PBrautidijfe cintrefien, dbann bridt fiir Rund
eine Beit ber fyejte an, und bdie ftille Sr%d ballt von
Dufit miber, bid jic in ibren nhen triiben @dhlaf 5u:ud
findt. urbngznn halten bie Runder im Guten urd
Sdlediten mit echt germanifdher ‘!abl feit am Der-
gebrachten {en RNody beut Holen fie fidhy lbren B‘:vm
von Echmeden ber, und nody heut ver{dmében bie
,moberne” Ginridtung beg Schornfeins. Ou--u unb
Binter bleibt bie Haustir gwiinzl, und burd) fie mik
ber Maudy fidy feinen Uusieg fuchen.
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L

156
=




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 6Uhr-Abendblatt. 1916-1918
	1917


